»Schilda 21“ — Stuttgart, das Schilda der Neuzeit.
Oder widerlegen Sie uns.

online-Pressekonferenz, 01.10.2026, Garching bei Munchen

Die Veranstaltung wird aufgezeichnet,
deshalb bei Bedarf Kamera ausschalten!

Dr. Christoph Engelhardt

Plus Kernaussagen v.a.
WIKIREAL.ORG des mundlichen Vortrags.
Das Faktencheck-Portal



Kernpunkte

® Die Kritik der SMA-Manager wird durch die Stresstest-Fehler
bestatigt, die bis heute nicht entkraftet sind.

e Die Digitalisierung ist ohne Kapazitatswirkung im Bahnhof.

e Der ,Betrug” in der S21-Planfeststellung durch Prof. Heimerl ist
weitaus gravierender als bisher bekannt.

e K.O.-Fragen zur Sicherheit bis heute nicht abgeraumt.

® Es gibt ein Verfahren, das den Faktencheck effizient leistet:
Eine 6ffentliche, professionelle Sachmediation.

® Wer sich der Faktenprifung verweigert, muss sich den Schilda-
Vorwurf gefallen lassen: Stuttgart, das Schilda der Neuzeit!






,,Ich habe eben selber
R nicht an diese Kapazitats-

ES rechnungen geglaubt,
B weil sie fiir mich wissen-
= schaftlich, aber wertlos
= waren.“

e
.,\\'d

\\ I
Werner Stohler 05.09. 2026 war im Jahr 2011 Chef |
: Ade;r,SMA,‘_di‘e.—d Stresstest auditiert hatt (Bild




,Hatte den Eindruck, dass es keine
ausreichende technische Grund-
lage gab.”

Hatte Stohler geraten, den Auftrag
nicht zu libernehmen, auch da es

,SChwierig gewesen ware, vollig
unabhangig zu arbeiten.”

Der Stresstest war wie eine
,,Blackbox”.

Giuliano Montanaro, bis Ende 2010 Geschaftsfihrer der SMA,
am 28.09.2026 in der Stuttgarter Zeitung (dort auch Foto: privat)



https://www.stuttgarter-zeitung.de/lokales/stuttgart/weitere-zweifel-am-s21-stresstest-hatte-den-eindruck-dass-es-keine-ausreichende-technische-grundlage-gab-79506921.html

"Review of planning
and capacity analysis
for stations with mul-
tiple platforms — Case
Stuttgart 21“ JRTPM

5

g Vol. 6 Nr. 4, 2017): "Die
é

)

< ... berichtete Leistungs-
. fahigkeit ist viel zu
optimistisch verglichen
mit den praktischen
Erfahrungen!"

Zahlreiche Regel-
NS verstoRe im Detail

. bestatigt:

* Haltezeiten
 VVerspatungsverteilung
* Fahrzeitreserven

R ° Belegungsgrade

* Fehlende Kalibrierung
 Testat trotz Fehlern

* Allianz ,,unterlief” den
Widerstand

Prof. Ingo Hansen, emeritierter Prof. der TU Delft | (‘Foto: privat/

und der Beijing Jiaotong University Kontext Wochenzeitung)



https://www.kontextwochenzeitung.de/politik/800/viel-zu-optimistisch-11028.html
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S2210970616300427
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S2210970616300427
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S2210970616300427
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S2210970616300427
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S2210970616300427
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S2210970616300427
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S2210970616300427
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S2210970616300427
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S2210970616300427
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S2210970616300427
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S2210970616300427
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S2210970616300427

Stuttgart 21 - Der Stresstest

Im von Frau Dahlbender
herausgenommenen
Vortrag:

Blick in die ,,Black Box"“:
,yunzahlige Stellschrauben
waren Uber die erlaubten
Grenzen hinaus liberdreht

’ ‘\ " worden.”
\ VT ST gy,

phoenix vor Ort Chnstoph Engelhardt
| Live Analyst

s offenbar einen Dissens in der Sache gebe. BRIGITTE DAHLBENDER

—




Die WikiReal-Stresstest-Kritik fasste
C. Engelhardt so zusammen:

... der grofite
technisch-wissenschaftliche
Betrugsfall der deutschen
Industriegeschichte.

Hier in einem Flyer von 2013,
der in der Auflage 100.000 gedruckt
worden war.

NICHT MIT UNS.

‘.\7‘;':--_»
| www.bei-abriss-aufstand.de  wwwkopfbahnhof-21.de IM




Angesichts der hochkaratigen

Stzrlus Streit um Stuttgart 21 Kron\z,sgﬁi%{seeﬁhfi;{f gzl'jsleere

Bahn und SMA verteidigen Stresstest —
Kritiker fordern neue Priifuna

Der entscheidende Satz fehlt, dass allg kritisierten methodischen Fehler
nachvollziehbar entkraftet wurden, denn das war nie geschehen.

Nach den Aussagen fruherer Spitzenmanager des Verkehrsgut wiiens SMA
halten S-21-Kritiker den Erhalt des Kopfbahnhofs und einen r <apazitatsnachweis fir
notig.

e Bahn und SMA ,halten an der Aussagekraft fest”.
e Stresstest sei ,von allen Projektpartnern anerkannt®

e ,SMA habe Qualitat und Methodik aktuell bestatigt”.

Stuttgarter Zeitung, 30.09.2026


https://www.stuttgarter-zeitung.de/lokales/stuttgart/streit-um-stuttgart-21-bahn-und-sma-verteidigen-stresstest-kritiker-fordern-neue-pruefung-79517272.html

Leistungsfahigkeit

Wozu brauchte es den Stresstest?
Gibt es andere Kapazitatsnachweise?
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16 + 1 Bahnsteiggleise
6 + 5 zulauf- u. Abstellgleise

Bahnsteigflache erweiterbar
auf das 2,5-fache von S21

50 Zﬁge/h Kapazitat

(Gleischemata nach Vorlage DB
+ geringfligige Korrekturen)

+ Abstellbahnhof

8 Bahnsteiggleise
8 Zulauf- u. Abstellgleise

Bahnsteigflache sinkt um
—40 % gegenliber heute

32 Zﬁge/h Kapazitat

Stuttgart 21

+ Abstellbahnhof
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https://wikireal.org/wiki/Stuttgart_21/Leistung

Marketing 1995-2015, 2020-

A ,Doppelte
Leistungs-
fahigkeit”
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Spitzenstunde



Prof. Martin 2005, VGH Kapazitat

Verfahrensmangel: A ,Doppe

* Nicht die Auslegung Lei
als Mal3stab, '

e sondern neues Gut-
achten Martin 2005

igkeit”

,optimaler
Leistungsbereich”,

real sinnvoll
fahrbar”

Dass sich 2/3 des Leistungs-
plus in Luft aufgelost hatten
blieb unbemerkt.

Zuge pro Stunde

Spitzenstunde



Verfahrensmangel:

e S21-Auslegung war
wieder kein Thema

* Frage Haltezt. Martin
2005 unterbunden

e Spitzenstunden-
Fahrplan erst
nach 4 Wochen

* Unzahlige Falsch-
aussagen, Tauschun-
gen, Informations-
zuruckhaltungen
und Manipulationen

Schlichtung 2010

A
o
c a5
= * Trassenkonflikt,
) .
o Pufferzeitverletzung,
S Doppelbelegungen
()
b0
=]
N

Spitzenstunde


https://wikireal.org/wiki/Stuttgart_21/Schlichtung/Auswertung

Stresstest 2011, Kritik WikiReal 2011/12

Verfahrensmangel:
* gebrochene Zusagen

o Stresstest bestanden®-
Kampagne

* Audit statt Gutachten

* Richtl. nicht eingehalten!
e Zeit verknappt

* Geilller moderiert ab
Keine Einsicht gewahrt
Dahlbender bremst

Geilllers Medien-Scoop
mit dem Kombibahnhof

Kefer spielt den Uberraschten

Zuge pro Stunde

A

Spitzenstunde

RailSys ,,SW-Fehler”
Haltezeiten zu kurz

Fahrzeitliberschisse
A9 / gekappte Haltezeitverl.

/ unrealist. Lastkurve

umdefinierte
32 Betriebsqualitat

Fehler-
Korrektur

Engelhardt 2014:

e Haltezeit falschlich inkl.
Abfertigung - 29 Zige


https://wikireal.org/wiki/Stuttgart_21/Leistung/Stresstest_2011

Prof. Heimerl Auslegung 1997, Kritik WikiReal 2012

A

,optimal und
zukunftssicher
bemessen”

Basis der Planfest-
stellung 2005

Kritik:
e zu kurze Haltezeiten

* in der Nacht mehr
Verkehr als am Tag!?

— Leistungsriickbau!

Zuge pro Stunde

Spitzenstunde



Prof. Martin 2005, Kritik 2012, Riicknahme 2013

e Kopfbahnhof
systematisch
benachteiligt

Man sieht wie extrem
realitatsfern Prof. Martins

Zige pro Stunde

Bewertungen waren. Tatsachlich
kehren sie sich ins Gegenteil um.

A

Prof. Martin 2005
,optimaler Leistungsbereich”

st /)

< 30 * Zu kurze Halte-
zeiten (Korrektur)

e Praktische
Kapazitat am
unteren Ende”
(Martin 2012)

Spitzenstunde


https://wikireal.org/wiki/Stuttgart_21/Leistung/Martin_2005

Digitale Wolkenkuckucksheime

Digitaler Knoten, A
methodische Fehler:

e ETCS bringt keine sig-
nifikante Kapazitats-
erhéhung im Bahnhof

e ,Fachartikel” dazu nur
in der Moglichkeitsform

e Betrachtung einzelner
Zeitbestandteile, andere
bleiben unbeachtet

e Keine EBWU flr
den Bahnhofskérn

Eisenbahnbetriebswissenschaftliche
Untersuchung

Zuge pro Stunde

Spitzenstunde

Handgemalte
unfahrbare Fahrplane:

* 100 Zige/h (Perspektive
Infrastrukturdim. 2040
~ verdoppelte Kapazitat

* 59,5 Zige/h Infrastruk-
turdimsionierung 2040

e D-Takt Zielfpl. 2019/20



Heimerl 1997, Planverfehlung bei Auslegung 2016/25

Ankiinfte + Abfahrten

A Betriebsprg.  Heimerl

Basis
der
Plan-
fest-
stel-
lung
2005

Tagesleistung

So , brutal” war der
Betrug in der Plan-
,2010 + X“ Betriebsprg. = feststellung durch

1.010 ,Stuttgart 21” Heimerl.

Zuge pro Stund

66
Soll-

vor-
gabe

S21
(,2010

+X“und

realist.
Last-

kurve)

Er hat weniger als halb so viele Zluige als Kapazitat angesetzt,
wie nach den anerkannten Regeln der Technik nétig.

Heimerl
Betriebsprg.
,Stuttgart 21“

32

Spitzenstunde


https://wikireal.org/wiki/Stuttgart_21/Leistung/Heimerl_1997#Verfehlung_Planvorgabe

* Vortrag von
Brigitte Dahl-
bender kurz-
fristig ge-
strichen

Dr. Christoph
Engelhardt,
Vortrag
,Pramissen”,
29.07.2011,
Folie 12



https://web.archive.org/web/20111226015339/http:/www.schlichtung-s21.de/fileadmin/schlichtungs21/Redaktion/pdf/110729/3_Hopfenzitz-Naumann-Engelhardt_Praemissen_110729.pdf

e Fast alle Stell-
schrauben
regelwidrig
uberdreht

Dr. Christoph
Engelhardt,
Vortrag
,Pramissen”,
29.07.2011,
Folie 13
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Dr. Christoph
Engelhardt,
Vortrag
,Pramissen”,
29.07.2011,
Folie 14

"Black Box" Stresstest

Entscheidend fir das
was herauskommt ist
das was hinein-
gefuttert wird!

Karikatur:
Nathan Engelhardt



KNenn Heimerls 3%

Zuge gerade noch
gute Qualitat gelie-
fert hatten, dann
sind die Plane ab
dem Stresstest
unfahrbar, wie auch
das ungeschulte
@uge sehen kann.

wikireal.org/w/images
/f/f6/2023-12-07 _
Engelhardt_- S21-
Gleisbelegungen _
im_Vergleich.pdf

S$21 Heimerl 1997

32 Ziige/h

Gleis

8

7

s =0

5

: 0

3 I

2

1

16:30 Uhr 16:45 17:00 17:15 17:30

-~ S21 Infrastrukturdim. 2040 59,5 Ziige/h

els -

8 | |

7 | |

6 =0/

5 |

3 | |
2 |

1 |

07:00 Uhr 07:15 07:30 07:45 08:00

/Bahnhofsplaner-\
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https://wikireal.org/w/images/f/f6/2023-12-07_Engelhardt_-_S21-Gleisbelegungen_im_Vergleich.pdf

Digitaler Knoten Stuttgart

Prasentationen
Vortrag auf der Ei
Vortrag Marktdialog Baustein 3 am 12.11.2024 (PDF | 7,4 M L

Vortrag Marktinformation Baustein 3 am 10.10.2024 (PD!

Vortrag auf der TK-Fachtagung am 7.10.2024 (PDF | 6,0 Mt

Vortrag auf der Kapazititstagung des DZSF am 6.6.2024

Vortrag vor dem VDEI am 11.4.2024 (PDF | 23,3 MB)

t t i
Vortrag auf der Ei am 09.02.2023 [ ]
Vortrag auf dem SIGNAL+DRAHT-Kongress am 9.11.2023
Vortrag auf der 28. Si i der TU Dresden 0,

Vortrag auf der Fachtagung Eisenbahnrecht und Technik 18.9.2023

Vortrag im Eisenbahnwesen-Seminar der TU Berlin am 10.7.2023 (PDF | 15,9 MB)
Vortrag im ium der TU d
Viel mehr Kapazitét mit ETCS & Co. - Eine Einfiihrung in den Digitalen Knoten Stuttgart am 14.6.2023 (PDFf | 8,9 MB)
Vortrag auf dem ERTMS-Forum am 09.06.2023 (PDF | 13,2 MB)

Vortrag beim (NEE) am 25.4.2023 (PDF | 12,7 MB)
Vortrag auf der FBS-Anwendertagung am 20.4.2023 (PDF | 18,7 MB)

andi am 14.2.2025 (PDF | 14,8 MB)

am 15.6.2023 (PDF | 17,5 MB)

Vortrag auf der Ei: - am 9.2.2023 (PDF | 4,5 MB)

Vortrag auf dem rail.s/VDE: p und gen" am 1.12.2022 (PDF | 14,9 MB)

Vortrag auf dem 22. SIGNAL+DRAHT-Kongress am 17.11.2022. Kleiner groBe g: i g im Digij t arn e
| 10,6 MB)

Foliensatz vom 24.10.2022: ETCS & Co. fiir ,maximale Leistungsféahigkeit*. (PDf | 10,9 MB)

Fachartikel

Modellierung von Guidances Curves fiir den DKS
der

7+8/2026) (PDF | 1,6 MB)
Testfeld Bahn (Signal+Draht 5/2026) (PDF | 2,4 MB)
Genese und Sinn des Pfaffensteigtunnels als Teil des neuen R

(Der 1/2026) (PDF | 1,0 MB)

Retrofitting S-Bahn multiple units for the Stuttgart Digital Node project (Railway Update 2/2025) (PDF | 2,7 Mg)
Mobilfunk im Digitalen Knoten Stuttgart (Signal+Draht 5/2025) (PDF | 1,8 MB)

d

3/2026, erwihnt den DKS)

pa

S-Bahi fiir den Knoten Stuttgart, Teil 2 (Eisenbahn-Revue International 4/2025) (PDF | 4,9 MB)
Bahi g fiir den Knoten Stuttgart, Teil 1 (Eisenbahn-Revue International 3/2025) (PDF | 2,2 MB)
DKS-! (Der Ei 1/2025) (PDF | 2,0 MB)

Der Technik- und Bedi t

(Der Ei 6/2024) (PDF | 1,9 MB)
Der betrieblich-verkehrliche Nutzen des Projekts gart 21 (Der i 6/2024, erwihnt den DKS) (PDF | 1,5 MB)

4 ptl; e fi rt 21 un n DKS (Der Eisenbahningenieur 6/2024) (PDF | 1,2 MB)
& g it d@wisllemberg (@8 Eisenbahningenieur 6/2024) (PDF | 1,5 MB)
B 300°Rm/Mauf"a Scifellffffrstrecken (Der Eisenbahningenieur 5/2024, erwdhnt den DKS) (PDF | 1,4 MB)

gitale” Ki ungen: ein (Ei: ium 2024) (PDF | 2,3 MB)
er Digitale Knof Stuttgart Licht und (Der 3/2024) (PDF | 1,5 MB)
Ach utzen der Digitalen Schiene D (Der 2/2024) (PDF | 1,4 MB)

n i Ulm (Der 2/2024) (PDF | 1,5 MB)
i d -Bahn.am‘trt.e Stuttgart (Teil 2) (Signal+Draht 12/2023) (PDF | 1,7 MB)
der LST-PI; g im DKS (Der Ei 11/2023) (PDF | 1,7 MB)
g der S-Bah Stuttgart (Teil 1) (Signal+Draht 9/2023) (PDF | 1.9 MB)

ETCS auf der Schnellfahrstrecke Wendlingen-Ulm (Signal+Draht ﬂs/l.B!w&hnt den DKS)

ETCS-Bremskurven im Spiegel der Praxis (Der Eisenbahningenfilir, 96
Nachriistung von Nebenfahrzeugen fiir de‘)K*Del‘senbahm I 2 )
FRMCS-Ausriistung von 463 Triebziigen fiir den Digitalen Knoten Stuttgart (Signal+Draht 5/2023)

Erfahrungen mit der Gleisfeldvernetzung im Digitalen Knoten Stuttgart (Teil 1) (Signal+Draht, 4/2023)

Digi Kndjiin Stuttgart: Forderu er DSD-Fahr listung (De.' 04/2.3)

Der ot g is 1

Robiyiite LN nan echnil Digika tuﬁ;l:ensingeneol n e
Inno¥tions pel ahr, £l lists im i Knoti ttgart I+Draht, 2)

Innovationskooperation zur LST-Infrastruktur im Digitalen Knoten Stuttgart (Signal+Draht, 7+8/2022)

=

q

Nachriis

g von 333@iqpiigan fiir den Digitalen Kngten Stuttgart (’lrail 5/2022)
e g \ n e 20R)
zitatssteigerun
udhch; n ot! ity D LE I 9,
h -

nal+Draht, 7+8/2021)

0Q

Optimierung der Blockteilung mit ETCS Level 2 im Digitalen Knoten Stuttg;

erungstechni isenbahntechnisc

ni ni 2
g e 9 02!

Rundschau, 7+8/20; 1,7 MB)

o,

Maximierung der Fahrwegkn'it&it mit Digitaler Leit-

ahrweg]| 3
garter “ n;

Schnelle Leit- und Sicherung: h

ETCS in groRen Bahnhéfen a cifllel St

Digitalisierung ist kein SelbstiieclilDe @ Ball, 3/20:
Auf dem Weg zum u
ETCSals zurl g bei der S-Bahn Stuttgart (Signal+Draht, 6/2019) (PDF | 7,6 MB)

bahnprojekt-stuttgart-ulm.de/projekt/was-wir-bauen/digitaler-knoten-stuttgart


https://www.bahnprojekt-stuttgart-ulm.de/projekt/was-wir-bauen/digitaler-knoten-stuttgart

Wer behauptet, die
EIROLES ELITLEL sei gegeben,
der muss sie uberprufen lassen:

Alle Fakten auf den Tisch!




Das absehbare

Desaster

Jenseits der jahrzehntelangen
kriminellen Leistungsliugerei. —
Warum fliegt uns das Projekt jetzt so
gigantisch um die Ohren? Hatte man
das absehen konnen?




" Miinchen 21 und Franfurt 21 verursachten . Risiken
nicht-annahernd diesen Aufwand und so viele | &= &S
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Die Erganzungen sind

milliardenteure
Reparaturen von S21

und zahlen daher mit.

Mrd. Euro

>25T

221 Kosten Stuttgart 21
201
=) + Erganzungen:* 17
) 15154 : 14,5
14 - '
= Bahn-Insider 11,3 >12
i 10,7 11,5
10 unabhangige Schatzungen
1 Quelle 8 7
8- VR I 9,15
1 6,9 8,2 offizielle,
6 - BRH 5,3¢ verdffentlichte Kosten
. 4'9 BRH - Bundesrechnungshof
4 2 45 2’6 3,9 4’14'5 VR - Vieregg-Réssler ’
Y 3 1 wp - Wikipedia
2 2,8 ’

1 * kreuz.fr. Rohrer Kurve, groBe Wendlinger Kurve, Stand:
Pfaffensteig-, Nordzulauftunnel, P-Option, Digitaler Knoten Stuttgart 01. 2026

1994 1998 2006 2010 2014 2018 2022 2026


https://wikireal.org/wiki/Stuttgart_21/Kosten

Gesetzt den Fall, man bekommt die
Leistung in den Griff oder realisiert
doch noch den Kombibahnhof, ist der
Tiefbahnhof dann Giberhaupt sicher?



Brandschutz Tiefbahnhof: Mehr als 2 x so viele Perso-
Planfeststellung, Brandschutz = nen pro Bahnsteig zu evakuieren wie nachgewiesen.

< 4.041 Personen >
1< ' 1 1 1 1 1 |

Planfeststellung, Leistungsfahigkeit 2 X mehr Personen
{1 1 39 J 11 == [ J ! | [ 1] |
< 8.082 Personen >

Inbetriebnahme: Neue Regionalziige (2,5 Mrd. €) 2,1 x mehr Personen
1 ¥ 1T 1 r ¥ 7" 1 [ Y 1T 1 T

L <} <= % 8.466%yPersonen <=



https://wikireal.org/wiki/Stuttgart_21/Brandschutz_Tiefbahnhof

1 A

o »| 2,05 | stuttgart 21*, Berlin Hbf* 10 m Bahnsteigbreite
»| 2,85 m | Wien Hbf. 12,5 m
Durch-
dangs-
flgareigte | 35m |< Zurich Lowenstr.* 13,5 m
Frankfurt » 16 m Spanien Segovia Guiomar |< 16 m
Hbf Tief
konnte ein gy 2 5m | Kassel Wilhelmshéhe 17,7 m
Vorbild sein,
dort fast 3 x 6,8 m | Saudi Arabien, Dschidda KAIA Station 19,7 m
so viel
Durch -
urgregiiggs 575m |« Frankfurt Hbf Tief* 20 m


https://wikireal.org/wiki/Stuttgart_21/Personenzugänge/Bahnsteigvergleich

Hauptbahnhof

Heilbronner
m Stk = Planetarium Willy-
g f
" o PRl . BrndtState
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Stuttaart 21

Ohne Nachweis gleicher
Sicherheit. Zlige ganz ohne,
\ Kinderwagen mit offensicht-

lich fehlerhafter Unter-
%uchung, da sie in Ingolstadt

\

Sollwert

Nord ins Gleis rollen.



https://wikireal.org/wiki/Stuttgart_21/Gleisneigung

i Sturzflut, oberflachlicher Abfluss (Aul’enansicht)

I Hauptbahnhof Zugang Staatsgalerie
Alter Querschnitt des
11 Hochwasser-Uberlaufs
248 m NN Inzwischen
11V drastisch

I verengter 245 m NN

T Uberflutung Klett-Passage Uberlauf!! \ 4
e 241,35 mNN

A T T L R 1 o

241,2 m NN, Tiefpunkt Schillerstrafle

—> 30m k——
03 230 m >|

Klimawandel: Statt einmal in 100 Jahren kommt
es einmal in 15 Jahren zur Katastrophe.



https://wikireal.org/wiki/Stuttgart_21/Hochwasser#Sturzflut
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https://wikireal.org/wiki/Stuttgart_21/Hochwasser#Sturzflut

Rettung
@ breitet




Evakuierung doppelrohriger Eisenbahntunnel,

Raumzeit nach vfdb*

Entweder plant die ganze Welt falsch, oder wir haben
den Brandschutz nie gepruft, so wie die Kritiker sagen.

Sudndad. U3.2ZUZ20

15 Min. Evakuierungsziel der DB

A
A
A
A
A
A
A
A
A
A
(
(LI
(L
A
A
A
A
A
(
A
A
A
A
A
A
A
A
A
(3
A
A
A
A

SN) Iley "ds-'1HHed
3a/Ma) Hequiewys4
S3/44) snyued

S3) eweliepens
S3) sifelepqy

NO) Tdx Buoy BuoH
) WeH 8us0.9

) )99 Jagolo)
) 0ipad ues

) BiaqualsO

) eaqig

1Y) siseg Jauuaig
/) plemisusIpn
q) Biaquaziey
V)
a)

N
x1d
SE|
3d
3d
LI/L

1Y) Wieloy

auul
9/3Q) 1sbaigebzig
N) auI ojjo4

J) saleled

1) oelluenc) JanaN
0) "4 b18qyds)oT
1V) g buuswweg

D) siseq pieynos
9) siseg LU

I
I
11) 0olleA
N
g
3

3d
3d
Z9J
0]
)
N
_|_

9) buekiziys

9/44) [guunjoing

3/14) Yur is3ul4
a) "AdIv/90g/'91S

) Bansqeqy

) Blejsuayeld

) usbuiylogaqo

)

3d
3d
3d
3Q) 1z vebynig


https://wikireal.org/wiki/Stuttgart_21/Brandschutz_Tunnel

Wer behauptet, die Bl 013

sei gegeben, der muss sie
uberprufen lassen:

Alle Fakten auf den Tisch!



Der groRte Schildbirger-

Der Tiefbahnhof des Projekts ,,Stuttgart 21, streich aller zeiten.

macht Stuttgart zum Schilda der Neuzeit:

—

1/3 der zugesagten Leistung (<< als heute)
10 x Gberhohte Kosten (insges. > 25 Mrd. €)

2 x zu viele Personen zu evakuieran
) . Verklagen Sie mich gerne
3 x zu viel Gedrangel wegen Falschbeschul-

6 x Gefille uiber Soll digung — dann wirden/die
Fakten vor Gericht geklart.

7 x zu hiufige Uberflutung
16 x zu hohes Risiko in den Tunneln <

D)
N
AN

\
“\

Diese Kritik ist bis heute weder rechtlich angegriffen noch sachlich entkraftet.

Faktoren grob gerundet, unabhangig von genauer Quantifizierung handelt es sich in jedem Fall um
gravierende Grenzwertverfehlungen, weit tiber Abweichungen von wenigen %, fir Details: wikireal.org.



"'18 (Gl Schildburger

sein will, der muss das
Projekt iiberpriufen lassen:

Alle Fakten auf den Tisch!



Professioneller Faktencheck

e Professionelle Mediation

In der Praxis bewahrt
sogar schon bei S21 (dort
nur ohne Offentlichkeit).

e Offentlich libertragen, Videoaufzeichnung
e Abstimmung zu Themen und Dokumenten

e Metaplan-Technik

e Belege fiir samtliche Aussagen
e Arbeitsgruppen, Folgetermine bei Bedarf



https://wikireal.org/wiki/Stuttgart_21/Faktencheck

C. Engelhardt
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